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2011 2011 –– PrPrüüfung des Projektes TEW 2010fung des Projektes TEW 2010

ZuwendungsvertrZuwendungsverträäge ge 

Abrechnungen der Zuwendungen 2011Abrechnungen der Zuwendungen 2011

Sonstige HinweiseSonstige Hinweise
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2011 2011 –– PrPrüüfung des Projektes TEW 2010fung des Projektes TEW 2010

- Prüfung erfolgte durch die Kassenprüfer des LSB

- es gab keine Beanstandungen

- Hinweis:

- Einhaltung der Termine durch die Drittempfänger

(siehe Vertrag)

- Erneuter Hinweis auf Prüfprotokoll Kultus

- Anfrage nach  Umsetzung



B  e  r  a  t  u  n  g      T  S  P  /  L  L  S  PB  e  r  a  t  u  n  g      T  S  P  /  L  L  S  P
D  r  e  s  d  e  n       8 .  J  a  n  u  a  r    2  0  1  2

Zur Erinnerung: Auflagen des SMKZur Erinnerung: Auflagen des SMK

- Maßnahmen zur Leistungsförderung / Kaderstatus!!!

- Gewährung Zuschuss als Pauschale nur bei Darstellung

des tatsächlichen finanziellen Aufwandes (Einzelperson)

- Zuwendungen von Dritten ausweisen!

- mehrere Teilnehmer – Kostenbegleichung durch den

Verein (Rechnungslegung!)

- Ergebnisliste beilegen; Kaderstatus angeben



B  e  r  a  t  u  n  g      T  S  P  /  L  L  S  PB  e  r  a  t  u  n  g      T  S  P  /  L  L  S  P
D  r  e  s  d  e  n       8 .  J  a  n  u  a  r    2  0  1  2

Zur Erinnerung: Auflagen des SMKZur Erinnerung: Auflagen des SMK

SachkostenSachkosten

- Ausgaben (Pokale, Sachpreise) sind nur förderfähig,

wenn Maßnahme = Talentsichtung

- Rechnungsempfänger ist in der Regel der Verein

- Trainingsliteratur in vertretbarem Rahmen (Abo Jugend-

schachzeitschrift)

- Allgemein: sparsame Mittelverwendungsparsame Mittelverwendung
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Auflagen / Beanstandungen des SMKAuflagen / Beanstandungen des SMK

BelegeBelege

- Beachte: Sächsische Haushaltsordnung

Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung

- jede Ausgabe = nur gegen Beleg

- Honorarabrechnung: der Empfang ist zu quittieren, nicht

nur die sachliche Richtigkeit! 

- Aufbewahrungsfrist = 10 Jahre

- Bindungsfrist = 5 Jahre (Inventar)
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ZuwendungsvertrZuwendungsverträäge TSP 2012ge TSP 2012

- einige Änderungen in den TSP-Verträgen

- aufgenommen wurden die Trainingsvorgaben für TSP

- Vertrag wird rechtsverbindlich unterschrieben

- bei Nichterfüllung kann Mittelrückforderung erfolgen bzw.  

die Auszahlung von ausstehenden Geldern verweigert 

werden

- häufigste Mängel: Termineinhaltung / Sachbericht
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Abrechnung der Zuwendungen 2011Abrechnung der Zuwendungen 2011

Allgemeine MAllgemeine Määngelngel

- Termine werden nicht eingehalten; Abrechnung erfolgt 

dann nur auf Nachfrage; Verein muss selbst aktiv werden

- Vertragserfüllung

- Abrechnung muss im Original vorliegen (Unterschriften)

- Formfehler im Verwendungsnachweis (Vereinsname, 

Häkchen)

- Teilnehmer auflisten
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Welche Mittel wurden wie hoch in Welche Mittel wurden wie hoch in 
Anspruch genommen?Anspruch genommen?

Inanspruchnahme der Mittel in Prozent

Heidenau Großröhrsd. TU DD GW DD Striesen Coswig Bautzen Grimma SG Lpz. Turm GW Lpz. CSC Aue USG Wilkau

Trainerentgelte 64,80 155,14 186,81 58,97 144,55 90,42 102,09 92,72 90,50 99,59 105,21 101,10 148,35 153,06 64,40

Trainerentgelte 0,00 150,83 769,23 135,08 0,00 0,00 0,00 240,38 0,00 0,00 491,00 0,00 0,00 0,00 0,00
externe Trainer
Turnierteiln. 0,00 100,55 0,00 105,38 59,17 0,00 33,50 21,63 59,16 85,47 0,00 28,83 326,92 76,31 71,85

Vergleichswettk. 0,00 0,00 420,51 28,14 88,76 860,70 0,00 0,00 11,31 0,00 203,06 107,26 384,62 0,00 0,00
Begründung ??? ??? ??? ??? nein nein ???
Sportmaterialien 159,95 114,63 0,00 102,50 54,14 117,23 124,49 164,70 133,12 77,64 41,15 34,19 96,15 145,83 51,43

Sachbericht nein nein ja ja ja nein nein nein ja ja ja nein nein ja nein
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- Prüfungen sind inzwischen auch bei „kleinen“ Vereinen 
angekommen

- Unterlagen im Verein müssen den Förderrichtlinien 
entsprechen 

- Übereinstimmung der Abrechnungsbelege
- Der Übungsleiter im Verein
- Sozialleistungsempfänger und Übungsleiterfreibetrag

Sonstige HinweiseSonstige Hinweise
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Zum SchlussZum Schluss

Vielen Dank, dass ihr alle 
tapfer durchgehalten habt. Ich 
bitte Euch bei Fragen oder 
Unklarheiten bei mir anzuklop-
fen. Auskünfte kann auch ich 
nicht immer aus dem Ärmel 
schütteln, aber auf alle Fälle 
Erkundigungen einziehen.
Und möge uns allen niemals 
das Kleingeld ausgehen... 


